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Anfrage Psychosoziale Betreuung Algll-BezieherInnen 

Anfrage der PDS-Ratsfraktion vom 03. Juni 2005 
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
durch Zustimmung des Sozialausschusses wurde mit der Vorlage V0/0440/05 die Verwaltung 
aufgefordert, darzustellen, welche finanziellen Ressourcen auf der Grundlage des § 16 SGB 
II – Leistungen zur Eingliederung – erschlossen werden können, um die vorhandenen 
Einrichtungen der psychosozialen Betreuung, der Schuldner- und Suchtberatung so 
auszubauen, dass sie den Anforderungen, die aus § 16 SGB II resultieren, erfüllen können. 
Auch wurde die Verwaltung aufgefordert, mit den Trägern der Beratungsangebote 
Vereinbarungen zu treffen, damit die Angebote den neuen Bedingungen angepasst werden 
können. Wir bitten um die Beantwortung folgender Fragen:  
 
1.  a. Wie hoch ist der bisherige Etat für die Aufgaben nach § 16 SGB II? 
     b. Um welche Ressourcen handelt es sich, die erschlossen werden sollen? 
     c. Um wie viel erhöht sich der Etat? 
2. In welchen Leistungsbereichen werden die Gelder eingesetzt?  
3. Welche KooperationspartnerInnen der ARGE Wuppertal übernehmen vor Ort die  
    Beratung bzw. Betreuung der AlgII-BezieherInnen? 
4. Wer überprüft die Inhalte, den Umfang und die Qualität der Beratung und  
    Betreuung? 
5. Wie ist die Vergütung der Berater und Betreuer in den einzelnen Leistungsbereichen 
    gestaltet? 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Elisabeth August   Elke von der Beeck  Gerd-Peter Zielezinski 
Stadtverordnete   Stadtverordnete  Fraktionsvorsitzender 
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